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I. Sachverhalt

Mit Bescheid GZ BMWVK 101749/iV-JD/96 des Bundesministeriums für Wirt-
Schaft und Verkehr als Oberste Femmeldebehörde vom 25.01.1996 wurde der T-
Mobile Austria GmbH (TMA) u.a. das Recht eingeräumt, 2 x 1,0 MHz im gepaarten
900 MHz Frequenzbereich, konkret die Kanäle 115-119 (das Spektrum) zu nutzen.
Zuletzt wurde das Nutzungsrecht am SPEKTRUM mit Bescheid der TKK vom
19.11.2013 zuGZF 1/11-283 ab 1.1.2016 der Al Telekom Austria AG zugespro-
chen. Mit Vertrag vom 29.10.2014 (Beilage .11) haben Hutchison Drei Austria
GmbH (H3A) und TMA vorbehaltlich Zustimmung der TKK gemäß § 56 Abs 1
TKG 2003 vereinbart, dass TMA das Nutzungsrecht am SPEKTRUM an H3A über-
trägt.

II. Antragsgegenstand

Mit dem vorliegenden Antrag wird die Genehmigung gemäß § 56 Abs 1 TKG 2003
zur Überlassung des Nutzungsrechts am SPEKTRUM beantragt, wobei der Kanal 115
als Schutzkanal und die Kanäle 116-119 als Nutzkanäle fungieren sollen.

III. Wettbewerb und technische Auswirkungen

Die Antragsteller sehen in der antragsgegenständlichen Überlassung von Nutzungs-
rechten am SPEKTRUM weder Nachteile in technischer noch in wettbewerblicher Hin-
sieht und erachten daher die Auferlegung von Nebenbestimmungen im Sinne des
§ 56 Abs 1 TKG 2003 nicht als geboten.

IV. Keine Konsultation

In Hinblick auf eine rasche Abwicklung des Verfahrens weisen die Antragsteller da-
rauf hin, dass die hier antragsgegenständliche, temporäre Übertragung von lediglich
5 Kanälen keine erkennbaren, geschweige denn beträchtliche Auswirkungen iSd
§ 128 Abs 1 TKG 2003 zeitigen vmrde, weshalb keine Konsultation gemäß der zitier-
ten Bestimmung erforderlich scheint.
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V. Antrag

H3A und TMA stellen daher an die TKK den

Antrag,

die TKK möge die Genehmigung zur vertraglich bedungenen Überlassung des Nut-
Zungsrechts am SPEKTRUM von TMA and H3A erteilen.

Wien, am 29.10.2014 T-Mobile Austria GmbH
Hutchison Drei Austria GmbH

Beilagen

Beilage ./l Frequenzüberlassungsvertrag vom 29.10.2014
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VEREINBARUNG

am heutigen Tag wie folgt:

abgesdilossen zwischen

(1) T-Mobfle Austria GmbH
(FN 171112k)
Rennw^ 97-99.1030 Wien
(in der Folge kuiz:

und

(2) Hutchison Drei AiutrfaGnib&
(FN 198077s)
Bfunner Strafie 52,1210 Wien
(in der Folge kuiz: H3A)

Beilage



Präambel

(A) Mit Bescheid [GZ BMWVK 101749/iV.JDy96] des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Verkäa als Oberste Femroeldehehöide vom [25.01.1996]
wurde der TMA u.a. das Nutzungsiecht an 2 x 1,0 MHz im gepaarten
900 MHz Frequenzbereid), konkret an den 5 (fOnQ Kanälen 115>n9 (das
Spektntm) eingetäumt Zuletzt wurde das Nutzungsrecht am SPEKTRUM mit
Bescheid der TKK vom 19.11.2013 zu GZ F 1/11.283 ab 1.1.2016 der Al Te-
lekom Austria AG zugesprochen.

(B) Die TMA ist derzdt alleinige Inhaberin SPEKTRUMS.

(C) Die Parteien beabsiditigen mit dieser Vereinbarung und v<»1)ehaltlich da*
AUFSCHIEBENDEN BEDINGUNG die Überlassung des SPEKTRUMS von TMA an
H3A dergestalt, dass der Kanal 115 als Schutzkanal und die Kanäle 116-119
als Nutzkanälc fungieren sollen. Die Überlassung soll fOr dm Zätraum ab
redit^afifHger Genehmigung bis zum31.12.2015 (24:00 Uhr) erfolgen.

1. Kaufabrade

1.1 TMA fibertiigt und H3A übernimmt vorbdialtlich der AUFSCHIEBENDEN
BEDINGUNG und ganSB dieser Vereinbarung entgdtlich das Nutzimgsrecht an
SPEKTRUM nadi Maß^be des Punktes (C) der Präambel.

1.2 Der Preis für die Überlassung des Nutzungsredites am SreKTRUM beträgt pro
Kalendetmonat EUR 59.500,00 n^o (in Worten NeunundfünSdgtausendfOnf-
himdert Euro; Kau^reis)t zuzuglich der gesetzlidi geschuldeten Umsatzsteu-
er. Das Entgelt ist im Voifainein für die gesamte Nutzungsdauer fSllig.

1.3 TMA hat über den KAUFPREIS unverzüglidi nach Eintritt der
AUFSCHIEBENDEN BEDINGUNG dne den R^elungen des
entsprecheaide Redmung an H3A zu l^en.

2. Aufscbiebende Bedüigiing

2.1 Die Widsamkdt dieser Voeinbarung ist aufsdiidiei^
de B^inguttg) mit der vorhrarigoi, reditskräftigra Genehmigung gemSß durch
die TKK § 56 Abs. 1 TKG 2003 (Gatehmigung). Die Anfechtung der
GEN^MIGUNG hindert den Eintritt dieser AUFSCHIEBENDEN BEDINGUNG nur
insofern, als ihr aufsdiiebende Wirkung zukommt oder zueiicannt wird.

3. Übo^ang des Nutzungsreektes

3.1 Die Übertragung des Nutzungsrechtes erfolgt unverzüglich nadi Redmungs-
legung gemlB Punkt 1.3 und Zug um Zug gegoi vollständige Entrichtung des
KAUFPREISES durch H3A auf ein von TMA zu bencamendes Konto.



4. Zusichenuige« seitens der Partden

4.1 Die Partden gdien wechselsdtig jewdis fOr sich folgende Zusidieningen ab:

4.1.1 Die Partd ist eine nadi osteirddiischem Redit ordnungsgemäß einge-
tragene und rechtmäßig bestdiende Gesellsdiaft mit beschränkt«- Haf-
tung und besitzt die Befugnis, diese Vereinbarung ahzuschlieSen und
die darin vorgesehenen Transaktion durdizufOhien.

4.1.2 Sämtliche gesetzlichen oder nach dem Gesdlscliaftevertrag oder sons-
tigen Gründungsdokumenten der jewdligen Partden voigesdienen
Genehmigungen zm DurdifOhning dieser Veidnbanuig liegen vor.

4.2 TMA gibt g^enüber H3A folgende Zusidienmgen ab:

4.2.1 TMA hält das unbesdirSnkte, fid von Rechten Dritter bestdiende Nut-
zungsredit am SPEKTRUM.

4.2.2 Das Nutzungsrecht am SPEKTRUM und die damit in Zusammenhang
stdienden Pflichten riditen sidi nadi dm einsdilägigen gesdziichen
und regulatorischen Vorgaben. Alle nach Übertragung des Nutzungs-
redits geltenden Verpfliditung«i hinsiditlidi des SPEKTRUMS trefFen
H3A.

4.3 IDA sidiot zu, an die Veipiliditungen aus dieser Vereinbarung gdiunden zu
bleiben, auch wom die TKK die GENEHMIGUNG unter Auflagen ertdl^ sofon
diese Auflagen materidl nicht über jene hinausgdien, die ursprünglich TMA
in Hinblick auf das SPEKTRUM a u f a l ^ word« waren und sofern die Nutzung
des SPEKTRUMS durch die Auflagen fihr H3A weder tedinisdi nodi kommer-
a d l wesentlich eingesdirinkt wird.

4.4 Sonstige Zuddienmgen, Gewährleistungen oder Garantien hinsiditlich des
SPEKTRUMS werden von den Partdoi nidit abgegeben.

5. Verpflicbtnngen der Fartdra naeh Absciiiuss dieser Vereinbarnng

5.1 Die Partden haben alle behördlichen und außerbdi&dlidien Handlungen zu
setzen, die zur ErfQUung der sidi aus dieser Verdnbarung agd>enden Ver-
pfliditungen, insbesondere zur Eilangnng der AUFSCHIEBENDEN BEDINGUNG

Dotwoidig oder zweckdienlidi sind.

5.2 H3G verpflichtet sidi zur Hnhaltung sämtlidier gesetzlicher und bdiSrdlicher
Auflagen hinsiditlich dar Nutzung des SPEKTRUMS.

5.3 Sofem das Nutzun^recht für das SPEKTRUM ab 1.1.2016 nicht auf Al Tde-
kom Austria AG übetgdit und bd H3A wdto- bestdit, verpflichte sich H3A
unwidemiflidi, alle notwendigen Schritte zu setzen, um das Nutzungsredit am



SPEKTRUM votbehaldidi Gendimigung durdi die TKK mit Wirksamkdt ab
1.1.2016 und unentgdtlidi an TMA zurück zu übertragen.

6, Reebtsfolgen der NkhterffiUung von Znslehemi^BNi

6.1 Im Falle der NichtafDllung oder des Niditzutrefiens einer in dieser Verdnba-
nmg enthaltenen Zusicherungen hat die betreffende Partd die MSglidikdt,
den Mangel inneriialb von 60 (sechzig) Tagt» ab sdurifUidier Anzdge durch
die jeweils andere Partd zu veibessetn, widrigen&Us der sndaea Partd das
Rfidcirittsrecht zusteht

6.2 Die Partden verzichten auf die Anfechtung dieser Vereinbarung aus dem Titel
des Irrtums (ausgoiommen Arglist), der laesio enormis oder w^ien geänderter
Umstände, die in dieser Vereinbarung nicht ausdrücklidi genannt sind.

63 Bd rüdewirkender Aufliebung der GENEHMIGUNG ohne dass diese binnen 12
Monaten ab rückwirkender Aufhebung sdtens der TKK neueriidi erteilt wird
oder im Fall des Rüdetritts gemäß Punkt 6.1 wird H3A das SPEKTRUM in Ent-
sprechung alUSlliger Vorgaben der TKK gegen>Erstattung dê KAUFPRElSES
durdi TMA an diese an:ückübertr4gen. lin Zdtüaum zwisdien/Auflidiung der
GENEHMIGUNG bis zur Reditskrafl dner ne^udien GENEiOiflGUNG trägt jene
Partd die für das SPEKTRUM anfaUende^Pfequenznutzunen^^hr, wdche das
SPEKTRUMtatsächlidi nutzt C4<eiC'aJo6:> O(a\/C ji*^'^esl(

34.'(a. 2.045, ZH :CO
7. Sonstiie Bestimmungen

7.1 Die Partdoi haben für die Dauer von 3 Jabnen ab Abschluss dieser Verdnba-
lung biforrnationen, die ihnen von anderen Partden im Zusammenhang mit
dem Abschluss dieser Vodnbanmg übennittdt wurden {VertrauÜche Infor-
matienen), stmig vertraulich zu bdiandehi und die Weit^gabe
VERTRAULICHER INFORMATIONEN an Dritte ZU veriiindem. Davon ausgenom-
men ist die Införmationswdtergabe an konzemverbundene Unternehmen, Be-
holden und Berater der Vertragsparteien im erforderlidien Umfimg. Folgende
Informationen gelten nicht als verfiaulidi:

7.1.1 Informationen, die der öfientlidikdt bduumt sind oder ohne Veriet-
zung dieser Gdieimhaltungsverpfliditung bdcannt werden;

7.1.2 Informationen, zu deren Of&nlegung dne Partd aufgnmd von Geset-
zen, Verordnungen oder durdi geriditliche oder verwaltungäiehöidli-
die Entsdiddungen verpfliditet ist

7.2 Sollte eiiw Bestimmung dieser Veidnbarung nichtig oder undurdisetdrar sein
oder werdm, so wird dadurch die Gültigjkdt odo* Durdisetzbaikdt der übrigen
Bestimmun^n dieser Verdnbarung nidit berührt Amtdle der niditigen oder
undurchsetzbaren Bestimmung gilt jene gültige und durdisdzbare Bestim-
mung als vodnbart, die dem wirtsdiaftlichen Ergebnis der nichtigen oder un-
durcbsdzbaien Bestimmung am nädisten kommt



7.3 Sämtliche Änderungen und Ergänzungen dies«- Verebbarung bedürf«i zu
ihrer Reditswirksamkdt der Sduifiform und der Unterfeitigung durch die Par-
tden; dies gilt auch für ein Abgdien vom Erfordernis der Sdmfifonn. Es be^
stehen kdne mündlidien Ndienabreden zu dieser Verdnbarung.

7.4 Die Redite und Pflichten aus dieser Verembarung gdien auf die jewdligen
Reditsnachfolger der Parteien über, ohne dass es hierflir einer Zustimmung
der jewdis anderen Partd bedarf.

7.5 Diese Vodnbarung sowie die Redite und Pfliditen der Partdrai unterliegen-
ausschließlidi materiellem &terrddüschem Redit unter Aussdiluss der Kolli-
sionsnonnen und des UN-Kaufi-echtes.

7.6 Die Kosten und Gebühren im Zusammenhang mit der Erstellung und don Ab-
Schluss dieser Vodnbarung trägt jede Partd für sich selbst Ein Ansprudi auf
Kostenersatz besteht nicht

7.6 Alle sidi aus oder in Zusammenhang mit dieser Verdnbarung ergebenden
Strdtigjcdten unterliegen aussdiUeßlich dem sadilidi zuständigen Geridit für
Handdi^achen in 1030 Wien.

7.7 Diese Verdnbarung wird in zwd Ausfertigungen errichtet, von denm TMA
und H3A je dne erhalten.

W

T-MobileAustrii

Dr. Andreas


